
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft   

Informationspflichten    

Artikel 13 und 14 Datenschutz-Grundverordnung   

 
 
 

Erfurt, den 5. Februar 2021 

 
 
 
 
 
 
 

Allgemeine Informationen zur Umsetzung der   

datenschutzrechtlichen Vorgaben der Datenschutz-  

Grundverordnung (DS-GVO) im Thüringer Ministerium für   

Infrastruktur und Landwirtschaft    
 

 

–  im Rahmen des Staatspreisverfahrens zum  
Thüringer Staatspreis für Baukultur 2020/2021 –   



 

Nachfolgend möchten wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns und die 
Ihnen nach den datenschutzrechtlichen Regelungen zustehenden Ansprüche und Rechte 
informieren. Wir weisen darauf hin, dass die Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) und das 
Thüringer Datenschutzgesetz (ThürDSG) die maßgeblichen Rechtsgrundlagen sind.   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. Wer ist für die Daten-  
verarbeitung verantwortlich   
und an wen können Sie sich 
wenden? 

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung: 
 
Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft 
vertreten durch den Staatssekretär (Amtschef) 
Werner-Seelenbinder-Straße 8 
99096 Erfurt 
E-Mail:   poststelle@tmil.thueringen.de 
Telefon: +49 (0) 361 57 411 1000   
Fax:       +49 (0) 361 57 411 1199 
 

fachlicher Ansprechpartner: 
 
Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft 
Abt. 2 – Städte- und Wohnungsbau, Staatlicher Hochbau 
Ref. 27 – EU-Förderung, Bauhaushalt, Baukultur 
E-Mail:   referat.27@tmil.thueringen.de  
Telefon: + 49 (0) 361 57 411 1270 
 

Auftragsverarbeiter (als Kooperationspartner des 
Verantwortlichen) für das Staatspreisverfahren 
„Thüringer Staatspreis für Baukultur 2020/2021“: 
 
Stiftung Baukultur Thüringen 
Rudolstädter Straße 7 
99428 Weimar-Gelmeroda 
E-Mail:   info@baukultur-thueringen.de 
Telefon: +49 (0) 3643 9009370 
 
fachlicher Ansprechpartner: 
 
Stiftung Baukultur Thüringen 
Geschäftsführender Vorstand Dr. Stephan Jung 
E-Mail:   vorstand@baukultur-thueringen.de 
Telefon: +49 (0) 3643 9009370 

 

Zuständige Datenschutz-Aufsichtsbehörde: 
 
Thüringer Landesbeauftragter für den Datenschutz und die 
Informationsfreiheit 
Häßlerstraße 8 
99096 Erfurt 
E-Mail:   poststelle@datenschutz.thueringen.de 
Telefon: +49 (0) 361 57 311 2900 

Fax:       +49 (0) 361 57 311 2904 

 

Sie erreichen unseren Datenschutzbeauftragten: 
 
Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft 
Datenschutzbeauftragter 
Werner-Seelenbinder-Straße 8 
99096 Erfurt 
E-Mail:   datenschutzbeauftragter@tmil.thueringen.de 
Telefon: +49 (0) 361 57 411 1280 
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 2. Wofür verarbeiten wir Ihre   
Daten (Zweck der   
Verarbeitung) und auf   
welcher Rechtsgrundlage?   

Die Daten (Punkt 3) werden zum Zwecke der Erfassung der 
Bewerbungen zur Teilnahme am „Thüringer Staatspreis für 
Baukultur 2020/2021“ von dem Verantwortlichen und seinem 
Auftragsverarbeiter wie folgt verarbeitet: 
 
Im Rahmen der Vorbereitung der Auslobung greift der 
Auftragsverarbeiter auf seine bereits vorhandenen 
personenbezogenen Daten von Jurymitgliedern, Vorprüfern, 
Fachlichen Beratern und Partnern zurück, um diese in den 
Auslobungstext einarbeiten zu können. 
 
Im Rahmen der Auslobung macht der Auftragsverarbeiter 
Vertreter aller Architekten- und Ingenieursdisziplinen (bspw. 
eigene Kontakte, Büros, Institutionen und Einzelpersonen) 
auf den Staatspreis aufmerksam und nutzt seine bereits 
vorhandenen personenbezogenen Daten. Der Auftrags-
verarbeiter bereitet audiovisuelle Materialien vor, welche den 
Auftakt des Staatspreises begleiten. In diesem Zusammen-
hang wird auf vergangene Preisträger verwiesen. 
 
Bei der Anmeldung zum Staatspreis über die 
Einreichungswebseite speichert der Auftragsverarbeiter die 
eingegebenen personenbezogenen Daten. 
Die Teilnehmenden erhalten nach der Anmeldung vom 
Auftragsverarbeiter eine Bestätigungs-E-Mail, in der die 
Anmeldung mit den übermittelten Daten nochmals aufgeführt 
wird sowie einen Link, mit der der Teilnehmende die 
Anmeldung und Daten nochmals verifizieren muss. Diese 
Bestätigung ist notwendig, damit sich kein Dritter mit der E-
Mail-Adresse und den Daten des Teilnehmenden anmelden 
kann. Mit Klick auf den sich in der E-Mail befindlichen Link 
bestätigt der Teilnehmende die Richtigkeit seiner Daten und 
Erklärungen. Der Auftragsverarbeiter ist erst damit berechtigt, 
die eingereichten Werke sowie die eingegebenen 
personenbezogenen Daten im Staatspreisverfahren weiter zu 
nutzen und zu verarbeiten. 
 
Im Rahmen der Bearbeitung von Supportanfragen 
speichert und verarbeitet der Auftragsverarbeiter die von den 
Teilnehmenden übermittelte Anfrage und aller daraus 
hervorgehenden personenbezogenen Daten (z. B. Name) 
und inhaltsbezogenen Daten (z. B. Titel der Anfrage). Eine 
Weitergabe der Daten ohne die Einwilligung der 
Teilnehmenden erfolgt nicht. Die an den Auftragsverarbeiter 
per Kontaktanfragen übersandten Daten werden bei ihm 
gespeichert, bis der Zweck für die Datenspeicherung entfällt.  
Nach abgeschlossener Bearbeitung des Anliegens werden 
die Daten gelöscht. 
 
Im Rahmen der Vorprüfung werden alle personen-
bezogenen Daten durch die Vorprüfer verifiziert. Eine 
Verarbeitung personenbezogener Daten geschieht in Form 
der Erarbeitung anonymisierter Statistiken. 
 
Im Rahmen der Vorbereitung der Jurysitzungen werden 
von einem externen Dienstleister personen- und inhalts-
bezogene Daten zur Erstellung der Jurymappe und der 
Plakate verarbeitet. Nach der Verarbeitung löscht der externe 
Dienstleister die Daten. 
Die Preisrichter erhalten die in der Jurymappe enthaltenen 
personen- und inhaltsbezogenen Daten zur Verwendung in 



 

der Jurysitzung. Die Preisrichter sind vertraglich zur 
Verschwiegenheit verpflichtet. 
 
Im Rahmen der Publizierung der Nominierten werden 
durch den Verantwortlichen, den Auftragsverarbeiter und die 
Partner (Architektenkammer Thüringen und Ingenieur-
kammer Thüringen - Punkt 6) personen-, inhalts- und 
projektbezogene Daten veröffentlicht. Der Auftrags-
verarbeiter erarbeitet im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit 
Texte, Fotos sowie audiovisuelle Dokumente (z. B. 
Interviews), in welchen personen-, inhalts- und projekt-
bezogene Daten erwähnt werden. Der Auftragsverarbeiter 
stellt dem Verantwortlichen und den Partnern die erstellten 
Unterlagen u. a. für Öffentlichkeitsarbeit, die im Zusammen-
hang mit dem „Thüringer Staatspreis für Baukultur 
2020/2021“ stehen, zur Verfügung. 
 
Im Rahmen der Publizierung der Preisträger werden durch 
den Verantwortlichen, den Auftragsverarbeiter und die 
Partner (Architektenkammer Thüringen und Ingenieur-
kammer Thüringen - Punkt 6) personen-, inhalts- und 
projektbezogene Daten veröffentlicht. 
Bei der Herstellung der Pressemappe werden personen-, 
inhalts- und projektbezogene Daten durch einen externen 
Dienstleister verarbeitet. Der Auftragsverarbeiter stellt dem 
Verantwortlichen und den Partnern die erstellte Presse-
mappe u. a. für Öffentlichkeitsarbeit, die im Zusammenhang 
mit dem „Thüringer Staatspreis für Baukultur 2020/2021“ 
stehen, zur Verfügung. 
 
Im Rahmen der Herstellung der Produkte werden 
personen-, inhalts- und projektbezogene Daten von einem 
externen Dienstleister und vom Auftragsverarbeiter 
verarbeitet. 
 
Im Rahmen der Fachtagung werden personenbezogene 
Daten zu Organisationszwecken erfasst und verarbeitet. 
 
Im Rahmen der Nachbereitung der Preisverleihung werden 
bei der Web-Konfiguration die in der Pressemappe 
enthaltenen Daten zuzüglich einer Dokumentation der 
Jurysitzung und der Preisverleihung verarbeitet.  
 
Darüber hinaus werden im Rahmen der Bearbeitung von 
Supportanfragen der Teilnehmenden bzw. der 
Preisträger das von ihm übermittelte Anliegen (mit 
inhaltsbezogenen Daten) und seine personenbezogenen 
Daten gespeichert und verarbeitet. Eine Weitergabe der 
Daten ohne die Einwilligung der Teilnehmenden bzw. der 
Preisträger erfolgt nicht. Die an den Auftragsverarbeiter per 
Kontaktanfragen übersandten Daten werden bei ihm 
gespeichert, bis der Zweck für die Datenspeicherung entfällt. 
Nach abgeschlossener Bearbeitung des Anliegens werden 
die Daten gelöscht. 
 
Im Rahmen der/s Buchhaltung/Controllings werden von 
dem Auftragsverarbeiter personenbezogene Daten im 
Zusammenhang mit der Rechnungslegung erfasst und 
verarbeitet. Darüber hinaus werden von dem 
Auftragsverarbeiter die Kontodaten der mit einem Preisgeld 



 

ausgezeichneten Preisträger zur Gewinnauszahlung 
abgefragt und an den Verantwortlichen übergeben. 
 
Rechtsgrundlage:  
 
Art. 6 Abs. 1 lit. e DS-GVO i. V. m. § 16 Abs. 1 ThürDSG  
i. V. m. öffentlicher Auslobung 
 

3. Welche Kategorien   
personenbezogener Daten   
verarbeiten wir?   

Folgende Daten werden durch die SBT über die 
Einreichungswebseite erfasst: 
 
Teilnehmende 
 

 personenbezogene Daten  
 

 Planerbüros (Name, Land, Ort, Straße, Telefon, E-
Mail, Webseite, Art der Beteiligung am Projekt, 
Planungsleistungen) 

 Planer (Name, Profession, Geburtsdatum, 
Angehörigkeit zu Verband / Verein inkl. Mitglieds-
nummer) 

 Auftraggeberbüros (Name, Land, Ort, Straße, Telefon, 
E-Mail, Webseite) 

 Auftraggeber (Name, Profession) 

 Teilnehmende allgemein: IP-Adresse als auch 
Anmelde- und Bestätigungszeitpunkt der Anmeldung 
(zur Protokollierung der Anmeldung über die 
Einreichungswebseite) 

 

 projektbezogene Daten (Land, Ort, Straße) 
 

 Teilnahmeerklärung 
 

 Erklärung zur Erteilung von Nutzungsrechten 
(Nutzungsrechteeinräumung) 

 

 inhaltsbezogene Daten in verschiedenen Medien 
 

 Bestätigung über die Rechteinhaberschaft an 
eingereichten Werken 

 

 Bestätigung, dass die Informationspflichten nach Artikel 
13 und 14 DS-GVO gelesen und akzeptiert wurden 

 

 Erläuterungsbericht 
 

 Daten zum Projekt und den Beteiligten sowie 
Kurzbeschreibung zu den Beteiligten 

 

 Pläne (Übersichtsplan, Lageplan, Grundrisse, Schnitte) 
und Fotografien 

 

 Kurzfilme und / oder Animationen über das Projekt 
 

 Nachweise über die (ehemalige) Zugehörigkeit zu einer 
Thüringer Hochschule (Immatrikulations-/ 
Exmatrikulationsbescheinigung) 

 
 
 



 

Fotografen 
 

 personenbezogene Daten  
      (Name, Land, Ort, Straße, Telefon, E-Mail, Webseite)  
 

 Erklärung zur Erteilung von Nutzungsrechten 
(Nutzungsrechteeinräumung) 

 
Folgende Unterlagen werden bei der SBT durch die 
Teilnehmenden im Original eingereicht: 
 

 Teilnahmeerklärung je Einreichung und Urheber-
erklärung je Bild / Plan / Film / Animation mit 
Originalunterschrift aller Beteiligten 

 

4. Wo werden die Daten   
gespeichert?   

Der Auftragsverarbeiter sowie deren externe Dienstleister 
(Punkt 6) verarbeiten personenbezogene Daten für den Ver-
antwortlichen im Sinne des Art. 4 Nr. 2 DS-GVO (bspw. 
Erheben und Erfassen, Organisation und Ordnen, Speichern 
und Verwenden)  
 

 analog im Büro und auf IT-Systemen sowie 

 auf anderen IT-Systemen (Einreichungswebseite), 
soweit dem Auftragsverarbeiter durch den externen 
Dienstleister Zugriff gewährt wurde  
(z. B. Vertragsadministration des Providers, Webspace 
des Providers). 

 
Der Verantwortliche verwendet die seitens des 
Auftragsverarbeiters erhobenen und verarbeiteten  
personen-, inhalts- und projektbezogenen Daten im Rahmen 
der Öffentlichkeitsarbeit analog im Büro und auf IT-Systemen, 
die im Zusammenhang mit dem „Thüringer Staatspreis für 
Baukultur 2020/2021“ stehen. 
 

5. Woher kommen Ihre Daten?   Die personenbezogenen Daten der Teilnehmenden und ggf. 
von Dritten erhalten der Verantwortliche und sein 
Auftragsverarbeiter von den Teilnehmenden im Rahmen Ihrer 
Anmeldung zur Teilnahme am Staatspreisverfahren oder bei 
einer Kontaktaufnahme / Supportanfrage. 
 
Im Rahmen der Vorbereitungsphase der Auslobung greift der 
Auftragsverarbeiter auf seine bereits vorhandenen 
personenbezogenen Daten von Jurymitgliedern, Vorprüfern, 
Fachlichen Beratern und Partnern zurück, um diese in den 
Auslobungstext einarbeiten zu können. 
 
Im Rahmen der Auslobung macht der Auftragsverarbeiter 
Vertreter aller Architekten- und Ingenieursdisziplinen (bspw. 
eigene Kontakte, Büros, Institutionen und Einzelpersonen) 
auf den Staatspreis aufmerksam und nutzt seine bereits 
vorhandenen personenbezogenen Daten. Der 
Auftragsverarbeiter bereitet audiovisuelle Materialien vor, 
welche den Auftakt des Staatspreises begleiten. In diesem 
Zusammenhang wird auf vergangene Preisträger verwiesen. 
 

6. Wer bekommt Ihre Daten?   Empfänger innerhalb des Verantwortlichen: 
 

 Hausleitung 

 Pressereferat  



 

 die für das Fachgebiet zuständige Fachabteilung 

 ggf. Haushaltsreferat 

 ggf. IT-Referat 

 ggf. Poststelle und Registratur (bei Posteingang) 
 
Empfänger außerhalb des Verantwortlichen: 
 

 Auftragsverarbeiter  

 Partner: Architektenkammer Thüringen, Ingenieur-
kammer Thüringen 

 Jurymitglieder 

 Fachliche Berater 

 externe Dienstleister, die für die Verarbeitungstätigkeit 
tätig werden: 
 

 Kohlhaas & Kohlhaas GbR, Technischer Dienst-leister 
IT 

 Dr. Ulrich Dressel, Mitglied der Vertreter-versammlung 
der Ingenieurkammer Thüringen 

 Jörg Schöpe, Fachgebietsleiter TÜV Thüringen e. V. 

 Dr. Ulrich Wieler, Fachberater der Stiftung Baukultur 
Thüringen 

 

7. Wie lange werden Ihre Daten   
gespeichert?   

Verpflichtungen des Auftragsverarbeiters nach Be-
endigung des Auftrags: 
 
Nach Abschluss der vertraglichen Arbeiten hat der 
Auftragsverarbeiter sämtliche in seinem Besitz sowie an 
externe Dienstleister gelangte Daten, Unterlagen und erstellte 
Verarbeitungs- oder Nutzungsergebnisse, die im 
Zusammenhang mit dem „Thüringer Staatspreis für Baukultur 
2020/2021“ stehen, dem Verantwortlichen auszuhändigen.  
 
Kopien oder Duplikate der Daten werden ohne Wissen des 
Verantwortlichen nicht erstellt. Hiervon ausgenommen sind 
Sicherheitskopien, soweit sie zur Gewährleistung einer 
ordnungsgemäßen Datenverarbeitung erforderlich sind, 
sowie Daten, die im Hinblick auf die Einhaltung gesetzlicher 
Aufbewahrungspflichten erforderlich sind. 
 
Nach Abschluss der vertraglich vereinbarten Arbeiten oder 
früher nach Aufforderung durch den Verantwortlichen, jedoch 
spätestens mit Beendigung des unter Punkt 2 beschriebenen 
Staatspreisverfahrens, hat der Auftragsverarbeiter sämtliche 
in seinen Besitz gelangten Unterlagen, erstellte 
Verarbeitungs- und Nutzungsergebnisse sowie 
Datenbestände, die im Zusammenhang mit dem „Thüringer 
Staatspreis für Baukultur 2020/2021“ stehen, dem 
Verantwortlichen auszuhändigen oder nach vorheriger 
Zustimmung des Verantwortlichen datenschutzgerecht zu 
vernichten. Gleiches gilt für Test- und Ausschussmaterial. 
Das Protokoll der Löschung ist auf Anforderung dem 
Verantwortlichen vorzulegen. 
 
Die Löschung bzw. Vernichtung ist dem Verantwortlichen mit 
Datumsangabe schriftlich oder in einem dokumentierten 
elektronischen Format zu bestätigen. 
 
Dokumentationen, die dem Nachweis der auftrags- und 
ordnungsgemäßen Datenverarbeitung dienen, sind durch 



 

den Auftragsverarbeiter entsprechend der jeweiligen 
Aufbewahrungsfristen über das Vertragsende hinaus 
aufzubewahren. Der Auftragsverarbeiter kann sie zu seiner 
Entlastung nach Abschluss des Staatspreisverfahrens dem 
Verantwortlichen übergeben. 
 
Aufbewahrungsfrist beim Verantwortlichen und 
Löschung personenbezogenener Daten nach 
Beendigung des Auftrags durch den Verantwortlichen: 

 
Gemäß der Ziffer 4.3 Buchstaben a) und b) der Richtlinie über 
die Aufbewahrung von Schriftgut in der Verwaltung des 
Freistaats Thüringen und das Thüringer Archivgesetz vom 29. 
Juni 2018 (GVBl. S. 308) unterliegen Unterlagen für 
Auszeichnungen, Wettbewerbe und Prämierungen, da sie 
nicht in der Anlage Aufbewahrungsfristen der o. g. Richtlinie 
oder in anderen Regelungen genannt sind, keiner 
besonderen Aufbewahrungsfrist. Damit sind sie ein Jahr 
aufzubewahren, soweit sie ihrer Bedeutung nach keiner 
längeren Aufbewahrung bedürfen. Sollten sie im 
Ausnahmefall aufgrund ihrer Bedeutung einer längeren 
Aufbewahrungszeit bedürfen, werden sie fünf Jahre 
aufbewahrt.  
Die Daten der Teilnehmenden werden aufgrund ihrer 
Bedeutung (weitere Verwendung im Rahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit oder Einladungen zu Veranstaltungen, 
die mit diesem Staatspreisverfahren im Zusammenhang 
stehen) nach Ablauf der Aufbewahrungsfrist von fünf Jahren 
durch den Verantwortlichen vernichtet.  
Die Aufbewahrungsfrist beginnt jeweils mit dem Schluss des 
Kalenderjahres, nachdem das Staatspreisverfahren ab-
geschlossen wurde. 
 
Veröffentlichte personen-, inhalts- und projektbezogene 
Daten im Zusammenhang mit Onlinepräsenzen (Presse-
berichte und Presseinformationen), wie beispielsweise in 
sozialen Medien, werden gemäß der Anlage 
Aufbewahrungsfristen zur o. g. Richtlinie (Abschnitt A 
„Allgemeiner Teil“, lfd. Nr. 1.18) zwei Jahre aufbewahrt. Nach 
der Aufbewahrungsfrist werden die Presseberichte und 
Presseinformationen gelöscht. 

 

8. Welche Datenschutzrechte   
haben Sie?   

Jede betroffene Person hat das:  
 

 Recht auf Auskunft nach Art. 15 DS-GVO 

 Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DS-GVO 

 Recht auf Löschung nach Art. 17 DS-GVO 

 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 
DS-GVO 

 Recht auf Datenübertragbarkeit nach Art. 20 DS-GVO 

 ggf. Recht auf Widerspruch nach Art. 21 DS-GVO.  
 
Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer 
Datenschutzaufsichtsbehörde (Art. 77 DS-GVO i. V. m. § 8 
ThürDSG). 
 
Von Ihren Rechten können Sie gegenüber dem Verantwort-
lichen des Staatspreisverfahrens Gebrauch machen. Der 
Verantwortliche setzt sich mit dem Auftragsverarbeiter 
bezüglich Ihrer Rechteausübung in Verbindung. Der 



 

Verantwortliche wird Sie über den Ausgang Ihres Anliegens 
informieren. 
 
Ausnahme: 
Im Rahmen des Supports während der Auslobung und der 
Nachbereitung der Preisverleihung werden Ihre übersandten 
Daten per Kontaktanfragen allein bei dem Auftrags-
verarbeiter gespeichert und verarbeitet, bis der Zweck für die 
Datenspeicherung entfällt. Nach abgeschlossener 
Bearbeitung des Anliegens werden die Daten gelöscht. 
 

8.1 Recht auf Auskunft    Sie haben das Recht, Auskunft darüber zu verlangen, ob 
personenbezogene Daten zu Ihrer Person verarbeitet werden 
und an wen sie übermittelt werden. Um Sie als Antragsteller 
eindeutig identifizieren zu können, bitten wir Sie einen 
schriftlichen Antrag zu stellen. Grundsätzlich ist eine Auskunft 
nicht kostenpflichtig. Auskunfts- und Informationsbegehren 
sind in der Regel unverzüglich, innerhalb eines Monats nach 
Eingang der Anfrage zu bearbeiten. Die Frist kann um zwei 
Monate verlängert werden, soweit dies unter 
Berücksichtigung der Komplexität und / oder der Anzahl der 
Anfragen erforderlich ist. Im Falle einer Fristverlängerung 
werden wir Sie rechtzeitig informieren. 
 
Derzeit ist eine sichere elektronische Kommunikation 
außerhalb des Thüringer Landesdatennetzes nicht möglich. 
Personenbezogene Daten werden deshalb aus 
datenschutzrechtlichen Gründen nicht per E-Mail übersandt. 
 

8.2 Recht auf Berichtigung   Sie haben das Recht, die Berichtigung Ihrer Daten 
unverzüglich zu verlangen, sofern diese unrichtig, 
unzutreffend und / oder unvollständig sein sollten. Der 
Verantwortliche ist verpflichtet, unrichtige Daten von sich aus 
zu korrigieren. Sie sollten aber auch selbst darauf hinweisen, 
wenn Daten unrichtig oder überholt sind. Dies können Sie uns 
schriftlich anzeigen. 
 

8.3 Recht auf Löschung    Sie haben das Recht, die Löschung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten zu verlangen, soweit Ihre 
personenbezogenen Daten für die Zwecke, für die sie 
erhoben und verarbeitet wurden, nicht länger erforderlich sind 
oder Ihre personenbezogenen Daten unrechtmäßig 
verarbeitet wurden. Dies können Sie uns schriftlich anzeigen. 
Das Recht auf Löschung personenbezogener Daten besteht 
nicht, soweit die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung (z. B. 
gesetzliche Aufbewahrungspflichten), zur Wahrnehmung 
öffentlicher Aufgaben und Interessen nach Unionsrecht und / 
oder dem Recht der Mitgliedsstaaten (hierzu gehören auch 
Interessen im Bereich öffentliche Gesundheit) oder zu 
Archivierungs- und / oder Forschungs-zwecken sowie zur 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen erforderlich sind. 

 

8.4 Recht auf Einschränkung   
der Verarbeitung und ggf.   
Recht auf Widerspruch   

Sie haben das Recht, die Einschränkung der Verarbeitung 
Ihrer Daten zu verlangen, soweit Sie die Richtigkeit Ihrer 
personenbezogenen Daten bestritten haben, die 
Datenverarbeitung unrechtmäßig erfolgt oder die 
personenbezogenen Daten nicht mehr zur Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigt 



 

 
 
 
 

werden. 
 
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer 
besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die 
Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen 
Daten Widerspruch einzulegen. 

 

8.5 Recht auf Datenüber-  
tragbarkeit   

Eine Datenübertragbarkeit ist nicht möglich. 

8.6 Recht auf Beschwerde   Wenn Sie der Auffassung sind, dass wir Ihrem Anliegen nicht 
oder nicht in vollem Umfang nachgekommen sind, können Sie 
bei der zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde (Punkt 1) 
Beschwerde einlegen. 
 

9. Besteht eine Pflicht zur   
Bereitstellung von Daten?   

Die Übermittlung der Daten erfolgt im Zusammenhang mit der 
Durchführung des Staatspreisverfahrens. Die Teilnahme an 
diesem ist freiwillig. Es gelten die Allgemeinen 
Teilnahmebedingungen in der Auslobung. 
 

10. Inwieweit gibt es eine auto-  
matisierte Entscheidungs-  
hilfe im Einzelfall?   

Eine automatisierte Entscheidungshilfe gibt es nicht. 

 

11. Inwieweit werden Ihre Daten   
für die Profilbildung   
benutzt?   

Eine Profilbildung findet nicht statt. 


